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Liebe Beratungslehrerin, lieber Beratungslehrer, 

in diesem Newsletter ist unser Highlight der Hinweis auf eine Woche im März 
mit den digitalen Elternabenden der Bundesagentur für Arbeit und zahlreichen 
namhaften Unternehmen. Wir wünschen uns sehr, dass Sie die Information an 
Eltern, Schülerinnen und Schüler weiterleiten. Die kompakt einstündigen Ver-
anstaltungen finden bereits zum fünften Mal statt und werden sehr geschätzt. 
Das wissen wir aus den direkten Rückmeldungen der Eltern. 

Außerdem informieren wir Sie zu verschiedenen Förderprogrammen aus eini-
gen Bundesländern zum Medizinstudium und zu interessanten Initiativen, die 
noch nicht planungssichere Schülerinnen und Schülern in ihrer Orientierung 
unterstützen können und zum Sich-Ausprobieren anregen. 

Schauen Sie selbst. Wir freuen uns, wenn für Sie wertvolle Anregungen dabei 
sein könnten. 

Ihr Team von der ZAV-Berufsberatung Ausland 

Highlight im März: Die digitalen Elternabende 2026 der BA 

Wie findet mein Kind einen sinnstiftenden Beruf? Antworten auf diese Frage er-
halten Eltern vom 02. bis 12.03.2026 an den gefragten digitalen Elternabenden 
der Bundesagentur für Arbeit (BA) mit namhaften Großunternehmen und Bran-
chenvertretungen aus verschiedenen Wirtschaftszweigen. Ob BASF, Bundes-
wehr, Airbus und Siemens, oder DIHK, Metro, Infineon und Deutsche Bank AG 
- die BA bringt interessierte Eltern mit einer großen Zahl spannender Arbeitge-
ber zu deren Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten ins Gespräch. Wie sind
die Rahmenbedingungen der dualen Ausbildung oder des dualen Studiums?
Welche Möglichkeiten gibt es für die Nachwuchskräfte nach erfolgreichem Ab-
schluss? Wie gestaltet sich die Unternehmenskultur?

Mit zum Angebot der jeweils kompakten einstündigen Info-Veranstaltungen ge-
hören auch Berichte von Azubis und dual Studierenden zur erfolgreichen Be-
werbung und aus dem Alltag ihrer Ausbildung oder ihres Studiums. 

Das ganze Programm mit Links zu den Einzelterminen und mit technischen 
Hinweisen für die Teilnahme an der inzwischen fünften Ausgabe der digitalen 
Elternabende findet man hier. 
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https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende


enter26 – Ist Journalismus was für mich? 

Zehn Tage schreiben, drehen, sprechen, senden, twittern und reflektieren in ei-
ner Gruppe von dreizehn Teilnehmerinnen und Teilnehmern, unterstützt von 
fünf erfahrenen Journalistinnen und Journalisten – das sind die Eckdaten des 
Journalismus-Seminars enter 26 vom 22.08.2026 – 31.08.2026. 

Ist Journalismus was für mich? Interessenten zwischen 18 und 29 Jahren mit 
oder ohne erste Erfahrungen können die ganze Brandbreite des Journalismus 
kennenlernen und sich ausprobieren: Auf echte Termine gehen und Beiträge für 
sämtliche Medienarten machen, auch hinter einem Mikrofon und vor einer Ka-
mera stehen – alles unter Live-Bedingungen. Gute Einblicke in das, was das 
Seminar kann, verschaffen die Clips mit ehemaligen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. 

Die Teilnahmekosten betragen 250 Euro, der Rest wird gefördert. Hinter enter 
26 steht der unabhängige Verein zur Förderung des journalistischen Nach-
wuchses – enter e.V., mit Menschen, die selbst in diesem Seminar ihre ersten 
journalistischen Erfahrungen gesammelt haben. Bewerbung bis zum 
30.04.2026 unter www.enterjounalism.de 

Bayern bietet Stipendium für Medizinstudium im EU-Ausland 

Wer mit seinem Notendurchschnitt im Abitur keine Chance für den direkten 
Start ins Studium der Humanmedizin in Deutschland hat, wählt häufig die teure 
Alternative eines Studiums im EU-Ausland. Um diese potenziellen Ärztinnen 
und Ärzten dennoch für eine spätere Beschäftigung auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt zu gewinnen und damit dem Ärztemangel im ländlichen Raum 
entgegenzuwirken, hat das Bayerische Gesundheitsministerium ein 
Förderprogramm aufgelegt. Es übernimmt die Studiengebühren für bis zu 100 
Medizinstudierende, die im EU-Ausland studieren. Die Förderdauer beträgt 
maximal 12 Semester (Regelstudienzeit). Die Geförderten müssen sich 
verpflichten, nach ihrer abgeschlossenen Facharztweiterbildung fünf Jahre als 
Arzt oder Ärztin im ländlichen Raum Bayerns zu arbeiten. Zehn Prozent der 
Förderplätze sind reserviert für Kinder- und Jugendpsychiater/innen. Nähere 
Infos hier. 

Sachsen-Anhalt fördert Studium der Zahnmedizin ohne 1,0 

Unter dem Titel „Zahnmedizin studieren - auch ohne 1,0“ hat die Kassenärztli-
che Vereinigung von Sachsen-Anhalt in Kooperation mit der ungarischen Uni-
versität Pecs ein Förderprogramm aufgelegt, das für ausgewählte Studierende 
der Zahnmedizin die Studiengebühren von derzeit etwa 7900 Euro pro Seme-
ster übernimmt. Im Gegenzug verpflichten sich die ausgewählten Kandidaten 
nach Beendigung des Studiums zu einer zahnärztlichen Beschäftigung in Sach-
sen-Anhalt für die Dauer von fünf Jahren. Für den Förderjahrgang 2026/2027 
sind aktuell 12 Plätze vorgesehen. Alle Details zum Programm und den Bedin-
gungen zur Bewerbung finden sich hier. 
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https://www.enterjounalism.de
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/gesundheitsversorgung/bayerische_gesundheitsagentur/studienfoerderung_ausland.htm
https://www.pecs.zahni-werden.de/files/dokumente/ausschreibung_foerderprogramm_pecs-kzv_2026.pdf
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d netdnawegna red gnuredröF ruz tfahcslleseG-refohnuarF red rentraP nere  
F  ..V.e gnuhcsro

D netsokemhanlieT eiD .01 essalK ba nenni/relühcS na hcis tethcir tobegnA sa  
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https://www.youtube.com/watch?v=txtbnxrrdpo
https://www.azubiyo.de/dual-studieren/studiengaenge-mit-zukunft/?utm_source=google&utm_medium=cpc&utm_campaign=%7bcampaignname%7d&utm_term=&utm_content=553396723145&utm_adgroup=%7badgroupname%7d&utm_device=c&utm_network=g&gclid=eaiaiqobchmixpflsz-akgmvq6sdbx0ytabfeaayasaaegimc_d_bwe&gad_source=1&gad_campaignid=14959228267
https://www.ombplus.de/ombplus/public/index.html.
https://www.hochdrei.org/de/programmkalender/detail/talent-take-off_99/



